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 Impressum
 
Für dieses Heft ist verantwortlicd: Marcelo Suarez

Mitarbeit durcd:

Für Fragen und Anregungen steden wir immer gerne zur Verfügung. 

Homepage: www.fussball-scug.de eMail: scug@online.de Tel.: 0152 320 89 606
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 Als meine Frau wegging, war ich traurig, einsam und

wusste nicht was ich machen soll.

Ich kaufte mir eine Motorrad, habe eine wilde Party

geschmissen und hab mich mit mehreren Frauen

vergnügt.

Ich glaube meine Frau wird ganz schön sauer sein, wenn

sie von der Arbeit wiederkommt.

 Alle Spielpaarungen am Wochenende

Gaststätte "Beim Dobry"              Inhaber: Joachim Dobry

Eugen-Papst-Strasse 4a,  82110 Germering Telefon:   089/842441
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Rathmann führt SCUG mit Doppelpack zum Derbysieg
 
Medeleanu-Elf siegt souverän gegen SC FFB
Ein verdienter Derby-Sieg gelang dem Aufsteiger vom SC Unterpfaffenhofen am Mittwochabend
bei seiner Heimspielpremiere in der Bezirksliga Süd. Mit 3:1-Toren fiel der Sieg gegen den SC
Fürstenfeldbruck auch in der Höhe verdient aus.

 
 
 
 
 
 
 
  
SCF-Keeper Anil Adam verhinderte dabei noch eine höhere Niederlage. „Wenn wir auch keinen
schönen Fußball sahen, so denke ich war der Sieg mehr als Verdient“, sagte SCU Co-Trainer
Bernd Schrock nach dem Spiel. „Wir haben es dem Gegner zu leicht gemacht“, meinte Brucks
Coach Saki Kiourkas und zollte dem Aufsteiger Lob. „Die haben keine schlechte Mannschaft,
aber wir können es eigentlich auch besser.“
Bis auf zwei Chancen in der Anfangsphase, einmal für Bruck durch John Edebiri und durch
SCU-Spieler Michael Krüger, als der Ball vom Innenpfosten zurück ins Feld sprang und den
Jubel des Unterpfaffenhofener Anhang im Keim erstickte, tat sich nicht viel in den ersten 30
Minuten. Die Gäste aus Bruck überließen dem Aufsteiger das Feld und agierten aus einer
verstärkten Abwehr.
Der Regenbogen am Himmel begeisterte bis dahin jedenfalls die 200 Zuschauer mehr, als das
Gekicke auf dem Feld. Als nach 33 Minuten allerdings Frank Rathmann völlig unbedrängt aus
zwölf Metern an den Ball kam und mit einem halbhohen Schuss Brucks Schlussmann Anil
Adam überwinden konnte, kannte der Jubel kein Ende. Erst recht nicht, als der gleiche Spieler
vier Minuten vor der Pause nach einem katastrophalen Schnitzer in der SCF-Abwehr auf 2:0
erhöhen konnte.
Eine verdiente Pausenführung für die Elf von SCU-Trainer Victor Medeleanu, auch deshalb, weil
der Aufsteiger einfach mehr Druck ausübte. Ob sich die Brucker wie am ersten Spieltag gegen
Anadolu nochmals aufraffen und den Rückstand aufholen konnten, musste man aufgrund ihrer
Spielweise bezweifeln. Und der Aufsteiger würde bestimmt nicht noch einmal, wie zur Premiere
in der Bezirksliga am vergangenen Samstag in Penzberg, eine Zwei-Toreführung verschenken.
Die Antwort gab bereits in der 51. Minute Manuel Miller, der von der Mittellinie loszog und zum 3:0
vollstreckte. Das war die Entscheidung. Neun Minuten vor Schluss erzielte Brucks John Edebiri
mit dem Kopf zwar noch das 3:1, aber mehr ließ der Aufsteiger nicht zu. Auch wenn der SCU in
der Schlussphase noch ein wenig ins Schwimmen geriet.
Unterpfaffenhofen: Anghelache, Theobald, Lehenmeier, Planic, Keßler, Krüger (77. Batzer),
Rathmann, Meßner, Miller (65. Garcia), Weber, Heinritzi (61. Wanderer).
Fürstenfeldbruck: Adam, Cakir, Mete (54. Nuur), Spahic, Madar, Gröger (46. Toga), Edebiri,
Hajdarovic, Wilson (88. Ferati), Dzafic, Ambrus.
Schiedsrichter: Steingruber (Großweil) Gelbe Karten: Meßner, Wanderer,

Quelle: Fürstenfeldbrucker Tagblatt
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Spitzenreiter! SCUG reitet weiter auf der Erfolgswelle
 
Starke Halbzeit gegen Laim reicht für Tabellenspitze
Der Aufsteiger SC Unterpfaffenhofen schwimmt auch nach dem dritten Spieltag in der
Bezirksliga weiter auf der Erfolgswelle.

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Mit einem verdienten 2:0-Sieg im Gepäck konnte die Elf von Trainer Victor Medeleanu am
Sonntagnachmittag vom SV München Laim nach Germering zurückkehren. Weil der bisherige
Spitzenreiter Herakles München spielfrei war, übernahmen die „Upfer-Buam“ die
Tabellenführung.
Der bucklige, noch dazu kurz und schmal geratene Nebenplatz, auf dem die Begegnung
ausgetragen wurde, erfüllte nicht wirklich Bezirksliga-Anforderungen. Auch die Zuschauer
wurden auf eine harte Bewährungsprobe gestellt. Sie durften aufgrund der Enge nur auf einer
Seite des Spielfeldes das Geschehen verfolgen, und ausgerechnet die lag in der prallen
Sonne. Die erste dicke Chance der Partie hatten die Gastgeber. Die wurde aber von Torhüter
Marius Anghelache mit Bravour vereitelt, und danach fand die SCU-Elf immer besser ins Spiel.
Und nachdem Benjamin Heinritzi das Leder an die Querlatte köpfte und dann den
zurückprallenden Ball im Nachschuss zum 1:0 über die Torlinie brachte, hatte die Medeleanu-
Elf das Heft endgültig in der Hand.
Dann gab es Protest, als Daniel Garcia im Strafraum ins Straucheln geriet. Jedoch nur kurz,
denn für einen Elfmeter reichte der Einsatz des Gegenspielers einfach nicht aus. Erneut
Protest gab es, als Franz Rathmann gefoult wurde. Der SCU forderte eine Rote Karte, weil
Rathmann vom „letzten Mann“ gefoult worden sein soll. Manuel Miller war es egal, er zirkelte
den Freistoß zum 2:0 in die Maschen. Garcia hätte gar mit dem 3:0 für eine Vorentscheidung
sorgen können, doch er kam einen Tick zu spät. Als Laims Daniel Hoti Sekunden vor der
Pause die Chance zum Anschlusstreffer vergab, meinte sein Trainer nur: „Das ist halt die
fehlende Klasse.“
In den zweiten 45 Minuten stemmte sich Laim gegen die drohende Niederlage, doch der
Mitaufsteiger blieb im Abschluss harmlos. Der SCU verlegte sich nur noch aufs Kontern, und
hätte mit etwas mehr Konzentration zwei, drei Treffer draufpacken können. 
 
Quelle: Fürstenfeldbrucker Tagblatt
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 Tabelle nach 3. Spieltag
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 Qelle: Fürstenfeldbrucker Tagblatt
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 Kreisfreundschaftsspiel FC Eichenau : SCU II
  

Samstag, 28.07. 15.00 Uhr

Nach dem gelungenen Vorbereitungsspiel gegen den SV RW Überacker, das die 2.
Mannschaft mit einem überragenden 6:0 gewonnen hatte, erwarteten die Fans am Samstag
wieder ein gutes Spiel – wenn möglich mit einem Sieg. Leider wurden Sie diesmal enttäuscht!
So überragend, wie die Mannschaft bei strömenden Regen am Sonntag spielte, so ging sie
bei strahlendem Sonnenschein am Samstag unter.

Der FC Eichenau ließ den Upfer Buam zu keinem Zeitpunkt auch nur den Hauch einer
Chance.
Bereits in der 9. Minute musste der Torwart Thomas Lehenmeier zum ersten Mal hinter sich
greifen, nachdem der Ball von Sven Piecha direkt in die Füße seines Gegenspielers gespielt
wurde.

Danach folgten einige Schüsse aufs Tor der Upfer Buam, die Lehenmeier gerade noch
abwehren konnte; einmal verhinderte der Pfosten das schnelle 2:0, ebenfalls nach einem
Abspielfehler, diesmal von Hubert Lindinger.

In der 37. Minute schlug der Ball dann doch ein und der FC Eichenau ging mit 2:0 in Führung.
Jetzt ging es Schlag auf Schlag weiter, bis zum 6:0 in der 67. Spielminute. 
Nach einer Verletzung eines Eichenauer Spielers, wurde das Spiel vorzeitig in der 80. Minute
beendet – bei der sommerlichen Hitze eine Erleichterung für die Spieler und Zuschauer!
Kopf hoch Jungs – die nächsten Spiele werden sicher besser.

Gaußstraße 9b

85757 Karlsfeld

Telefon 08131 / 33386-3

Telefax 08131 / 33386-

44

info@utes-gmbh.de

 Tabakshop Feuerlein im GEP

mailto:info@utes-gmbh.de

